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Statut der
Arbeitsgemeinschaft der Diözesansekretariate der Cursillobewegung Österreichs (ADC)

Präambel
Die Cursillobewegung entstand zwischen 1940 und 1949 in Spanien auf der Insel Mallorca. Der Heilige Geist war Quelle der Inspiration, aus der die Bewegung entstand, die sich alsbald über die ganze Welt ausbreitete.

1960 kam der Cursillo durch den Claretinerpater Josef Garcia Cascales nach Österreich.
Kapitel 1: Sinn und Zielsetzung der ADC
Der Cursillo wird diözesan geführt.

Die ADC ist die Koordinationsplattform der diözesanen Cursillosekretariate in Österreich. 
Der ADC gehören die Diözesen Feldkirch, Graz-Seckau, Gurk-Klagenfurt, Innsbruck, Linz, Salzburg, St. Pölten und Wien an.

1969 wurde die ADC gegründet und ist bei der Österreichischen Bischofskonferenz approbiert.

Ziele der ADC 
· Die Cursillobewegung in der Treue zu Jesus Christus und zur Kirche zu koordinieren.

· Die Vielfalt und Buntheit der Bewegung im Zusammenwirken mit den internationalen Gremien lebendig zu halten.
· An Hand der Grundlagen der Cursillobewegung „Ideas Fundamentales“ die Cursillobewegung in Österreich zu stärken und in großer Offenheit den gesellschaftlichen Anforderungen gemäß weiter zu entwickeln.
· Den gegenseitigen Austausch von Informationen, Initiativen und Denkprozessen der Diözesen zu fördern und zu koordinieren.
Kapitel 2: Zusammensetzung des Leitungsteams
Das Leitungsteam (LT) ist das ausführende Organ der ADC. Es übernimmt die Verantwortung für die Führung der ADC und vertritt diese auch nach außen in Europa (GECC – Grupo Europeo Cursillos de Cristiandad) und in der Welt (OMCC). Es führt auch das Nationalsekretariat.


Das Team wird gebildet von je einem/r Vertreter/in aus den Diözesen, einem/r Vertreter/in des Jugendcursillos und einem geistlichen Assistenten.

Die Diözesen entsenden einen/eine Vertreter/in aus dem Mitarbeiterteam, wenn möglich aus dem diözesanen Leitungsteam.

Die Vertreterin / der Vertreter ist bestens vertraut mit dem Geist des Cursillo und kennt die Ziele und die Methodik des Cursillo. 

Der geistliche Assistent wird vom Leitungsteam um seinen Dienst gebeten und ist im Cursillo beheimatet.

Das LT wählt aus seinem Kreis einstimmig eine Sprecherin / einen Sprecher, die / der die ADC nach außen vertritt. Die Amtsperiode dauert drei Jahre und kann für eine weitere Periode durch Wahl verlängert werden.


Die Sprecherin / der Sprecher koordiniert das LT im Sinne der Statuten. 

Weiters wird eine Stellvertreterin / ein Stellvertreter, eine Kassierin / ein
Kassier und eine Schriftführerin / ein Schriftführer gewählt. 

Die Mitglieder des LT werden der österreichischen Bischofskonferenz schriftlich bekanntgegeben.
Kapitel 3: Aufgaben des LT
· Fördert die Zusammenarbeit und den Austausch zwischen den Diözesen.

· Informiert die Diözesansekretariate über Belange der Cursilloarbeit auf nationaler und internationaler Ebene.
· Besorgt Materialien und Unterlagen zur Durchführung von Cursillos und stellt diese den Diözesen zur Verfügung.

· Organisiert jährlich einen Studientag und andere Aus- und Weiterbildungsveranstaltungen für die MitarbeiterInnen in den Diözesen.
· Hält Kontakt zur Österreichischen Bischofskonferenz

Kapitel 4: Sitz der ADC
Sitz der ADC ist im Haus Claret, 1080 Wien, Bennogasse 21. 

Kapitel 5: Finanzen der ADC
Die Mitglieder des LT arbeiten ehrenamtlich.
Bei größeren Ausgaben (z.B. unbedingt erforderliche Reisen mit hohen Kosten) kann das LT einen Beitrag aus dem Budget der ADC beschließen.
Das LT erstellt für seine Arbeit einen jährlichen Finanzplan, der die geplanten Einnahmen und Ausgaben darstellt.
 Die Einnahmen bestehen im Wesentlichen aus Beiträgen der einzelnen „Diözesansekretariate“, Erlöse aus dem Verkauf des Gebetbuches für Österreich (MGU „Mit Gott unterwegs“) und auch Spenden.
Zahlungen und Beiträge dürfen nur im Rahmen des Finanzplanes geleistet werden; Änderungen sind vom LT zu beschließen.
Die Kassierin/der Kassier legt dem LT eine Jahresabrechnung vor, die von 2 Vertretern aus verschiedenen Diözesen geprüft wird. 

Kapitel 6: Änderung des Statuts
Änderungen des Statuts können nur durch einstimmigen Beschluss der Leitungsteammitglieder vorgenommen werden.

Epilog
Die Cursillobewegung steht im Dienst der frohen Verkündigung des Wortes Christi. Im Mittelpunkt steht der Auftrag "Eine Bewegung der Kirche zu sein, die durch eine eigene Methode das Erlebnis des Wesentlichen (Grundlegenden) im Christentum ermöglicht, mit dem Ziel, ein christliches Leben führen zu können und Kerngruppen von Christen zu bilden, die die Milieus mit dem Sauerteig des Evangeliums durchwirken."
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